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Erleben Sie den Eichstätter Fahrradsommer

Natürlich ist Eichstätt das ganze Jahr über auf  
Radler eingestellt – mit radelfreundlichen Unterkünften, 
Radvermietstationen, Reparaturwerkstätten, 
buchbaren Radexkursionen und  
Stadtführungen per Rad.

www.eichstaett.de

Traumstart Eichstätt 
Die Radelstadt im Altmühltal

Eichstätt ist der pulsierende und lebensfrohe Mittelpunkt des  
Naturparks Altmühltal. Hier treffen Barockbauten, fröh liche Feste, 
der sanfte Lauf der Altmühl und viele der schönsten Radwander­
wege aus der gesamten Region zusammen. Und die radel freund­
lichen Gastgeber, Radvermieter und Ladestationen für E­Bikes 
machen deutlich: Radlern gilt in Eichstätt viel mehr als nur ein 
herzliches Willkommen.

Leise surren die Räder über gut ausgebaute Radwege, der Fahrtwind 
streicht angenehm über das Gesicht und schon geht es um die nächste 
Biegung. Was dahinter auf die Radler wartet, kann in und um Eichstätt 
viele Gesichter haben: Vielleicht erhebt sich stolz vor ihnen die Willibalds-
burg oder die Türme eines römisches Kastells, Schwäne brüten in einer 
malerischen Altmühlbiegung oder man staunt angesichts der breiten und 
von Wacholderheiden gesäumten Ausläufer des Urdonautals. Eichstätts 

zentrale Lage im Naturpark Altmühltal, seit Jahrzehnten eine der  
beliebtesten Radregionen Deutschlands, macht diese Vielfalt ohne  
Probleme möglich.

Im Mittelpunkt des Radparadieses

Mitten durch Eichstätts Altstadt führt zum Beispiel der Altmühltal-Radweg 
– er ist einer der großen Klassiker der deutschen Radwan derwege und 
begeistert seit über 40 Jahren mit seiner familienfreundlichen und ebenen 
Streckenführung. Zu herrlichen Flecken Natur geht es bei Touren in die 
Seitentäler der Altmühl oder ganz sportlich hinauf auf die Jurahöhen. 

Am Ende einer solchen Tour kann man sich in Eichstätt auf beste und vor 
allem auf die Bedürf nisse der Radler abgestimmte Gast  freu nd   schaft freu-
en. Schließlich wurden gleich mehrere Hotels, Gasthöfe, Ferienwohnungen 
und die Eichstätter Jugendherberge als „besonders fahrradfreundlich“ 
ausgezeichnet. Zusätzlich bieten viele Häu ser einen eigenen Radverleih 
für ihre Gäste. Selbst bei kleineren Pannen sind Radler in Eichstätt bestens 
aufgehoben: Reparatur- und Servicestationen sorgen für schnelle Abhilfe.

Radeltouren  
rund um Eichstätt

Service für den Radlspaß
Räder und E­Bikes einfach mieten

Wer im Urlaub keine Lust hat, dem Reisegepäck auch noch das 
eigene Fahrrad hinzuzufügen, aber trotzdem Eichstätt mit dem Rad 
entdecken will, bestellt sich einfach Leihräder bei der Eichstätter Fir­
ma Rentamania. Für Spontane stehen zudem Leihräder in der  
Tourist­Information Eichstätt bereit. 

Hinter „Rentamania“ steckt der Eichstätter Zweiradmechaniker und Päd-
agoge Tobias Dirigl. In seinem Mietsortiment (auf Vorbestellung) hat er 
sowohl „normale“ Fahrräder als auch E-Bikes und E-Liegeräder sowie viel 

Zubehör vom Kindersitz über Packtaschen bis zu Ersatzakkus. Helm  
(bei ausreichender Verfügbarkeit), Schloss und Korb gibt es bei jedem 
Mietfahrrad gratis dazu. 

Wem spontan der Sinn danach steht, sich in Eichstätt in den Sattel zu 
schwingen, steuert dafür die Tourist-Information an: Tobias Dirigl hat der 
Tourist-Information vier Fahrräder und zwei E-Bikes zur Verfügung gestellt, 
die hier gemietet werden können. 

Rentamania Bikes 
Tobis Dirigl 
kontakt@rentamania.de 
www.rentamania.de

Mit „Schubkraft“  
auf die Jurahöhen
E ­Bike­Touren & Servicepunkte  
in der Stromtreter­Region

Der Naturpark Altmühltal ist mit seinen Fluss­
tälern wie geschaffen für entspanntes Genuss­
radeln. Wunderbar ist aber auch eine Tour 
hinauf auf die Jurahöhen, wo die Radler mit 
weiten Ausblicken beschenkt werden. Mit dem 
E­Bike oder Pedelec wird auch der Anstieg zum 

Vergnügen – schließlich ist Eichstätt wie der gesamte Naturpark 
Altmühltal Stromtreter­Region. 

Stromtreter: Gemeint sind damit E -Bikes und auch Pedelecs, bei denen 
ein Elektromotor die Radler unterstützt. Mit so einem Stromtreter sind 
auch für weniger trainierte Freizeitradler Touren mit deutlichen Steigungen 
oder längere Etappen problemlos möglich. So laden Radwege, die hinaus 
aus den Tälern und hinauf auf die Höhen führen, zu unbeschwerten Ent-
deckungen ein. Routen, die sich im Naturpark Altmühltal besonders für 
Stromtreter anbieten, sind beispielsweise der Limesradweg oder der neue 
Georadweg (2021).

Eichstätt ist Teil der Stromtreter-Region Naturpark Altmühltal. Auf Service 
wird hier besonders viel Wert gelegt: mit Verleihstationen für E-Bikes 
genauso wie Servicestationen für eigene Stromtreter. Das dicht geknüpfte 
Servicenetz mit vielen Ladestationen sorgt dafür, dass Stromrad-Fahrer 
im Herzen Bayerns ganz entspannt und unkompliziert unterwegs sind. 
Während sie eine erholsame Rast einlegen, können sie an Stromtreter- 

Stationen zugleich den Akku ihres Rads für den nächs-
ten Streckenabschnitt aufladen. 

Für kleinere Reparaturen oder platten Reifen steht am 
Informationszentrum eine Radservice-Station. Diese 
ist vor allem für die vielen Radler praktisch, die am 
Wochenende oder an Feiertagen auf Tour gehen. Das 
Türchen, hinter dem Werkzeuge und Pumpe lagern, 
lässt sich wie bei einem Einkaufswagen einfach mit 
einem Chip oder einer Münze öffnen. 

In Eichstätt findet man „Bike-Energy-Ladestationen“ am Domplatz und am 
Kardinal-Preysing-Platz. Hier können Stromtreter ohne Ladegerät auftan-
ken. Die dazugehörigen Adapterkabel gibt es bei der Tourist-Information 
Eichstätt. Dort steht zusätzlich eine Indoor-Lademöglichkeit zur Verfügung. 
Auch der Braugasthof Trompete hat Ladeplätze im Angebot. Gemietet 
werden können die Stromtreter in Eichstätt über die Internetseite  
www.rentamania.de, für Kurzentschlossene bietet die Tourist-Info Eichstätt 
zwei E-Bikes an. Tipps zu geeigneten Stromtreter-Radtouren sowie Infos  
zu Ladestationen in der Nähe erhalten Radler ebenfalls bei der Tourist- 
Information Eichstätt. 

Stromtreter ist ein gemeinsames Projekt der Tourismusdestinationen 
Romantisches Franken, Fränkisches Seenland, Naturpark Altmühltal, 
Hopfenland Hallertau, der Stadt Ingolstadt und der Ferienregion Neuburg-
Schrobenhausen. 

Mehr Informationen gibt es auch auf der gemeinsamen Internetseite: 
www.stromtreter.de

Gepäckservice im Naturpark Altmühltal
Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot.

08421 / 4477

TAXI Schneider UG

08421 / 4658

Familie Stark · Stadtteil Wasserzell · Brückenstraße 9 · 85072 Eichstätt
Telefon 0 84 21/ 96 80 · Telefax 0 84 21/ 96 88 88

100 m von der Altmühl und dem Altmühltal-
Radweg entfernt       . 40 Gästezimmer mit Bad/DU/
WC/TV/Telefon. Prämierte, bayerische Küche 
mit eigener Wirtsmetzgerei.
„Altmühltaler Lamm“ - Wirtshaus mit Biergarten.

Wasserzell

www.hirschenwirt.de · info@hirschenwirt.de
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fon: 08421/6767 | www.adler-eichstaett.de | Marktplatz 22 | 85072 Eichstätt

Nach umfangreichen Renovierungsmaß-

nahmen freuen wir uns Ihnen nun das neue 

Hotel Adler***s präsentieren zu dürfen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

*** direkt am Marktplatz - Fahrradkeller ***

fon: 08421/98170 | Ostenstraße 3 | www.braugasthof-trompete.de 

Im Wettbewerb „Ausgezeichnete 
bayerische Küche“ prämiert, 
genießen Sie uns frische heimische 
aber auch mediterrane Spezialitäten, 
bestes einheimisches Hofmühl-Bier 
und erfrischende Cocktails in 
unserem Biergarten oder auf 
unserer Sonnenterasse.
*** Schöne Gästezimmer - 
Fahrradkeller *** 

Braugasthof Trompete
Biergarten - Gästezimmer - Bar

Braugasthof Trompete
Biergarten - Gästezimmer - Bar 

spk-in-ei.de

Das Engagement für die Menschen in 

Ingolstadt, Eichstätt und der Region 

ist uns eine Herzensangelegenheit. 

Deshalb sind wir gerne Sponsor und 

Spendengeber für Bildung, Kultur, 

Soziales, Sport und Umwelt.

Tourist-Information Eichstätt · Telefon 08421/6001-400 · www.eichstaett.de

Ihr	Partner	rund	ums	Fahrrad

	
	
	 	

Ihr	Partner	rund	ums	Fahrrad

	
	
	 	

• Verleih von E-Bikes und Fahrrädern für Kurzentschlossene
•  Indoor Ladestation zu den Öffnungszeiten der 

Tourist-Information
•  Kostenloser Verleih von Adapterkabel für Bike-Energy-

Ladestationen am Domplatz und am Kardinal-Preysing-Platz
• Tourentipps und Infos zu Ladestationen in der Nähe

in Zusammenarbeit mit unserem Kooperationspartner Rentamania Bikes.
Räder und E-Bikes können in Eichstätt über die Internetseite 
www.rentamania.de vorbestellt und ausgeliehen werden. 
kontakt@rentamania.de, Telefon: 0177/4126214

Tourist-Information Eichstätt:

Unser Service für Radler

Mobil mit Bahn & Freizeitbus
Der ideale Partner für Radfahrer: der FreizeitBus

Zwischen Anfang Mai und 
dem 3. Oktober verkehren 
an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen die Freizeit-
busse mit Fahrradanhänger. 
Eichstätt liegt bei der Linie 
NORD auf der Strecke, die 
an Altmühl und Donau 
entlang von Dollnstein bis 

Regensburg fährt. Alle aktuellen Fahrpläne, auch die der Linien MITTE 
und SÜD, sind unter www.freizeitbusse.de abrufbar und liegen auch 
in den Tourist-Informationen an der Strecke aus. Damit der Fahrrad-
transport gewährleistet werden kann, sollten Radler sich schon vorab 
anmelden unter Tel. 08458 – 32490 oder 0941-6000122.

Für Ausflüge Richtung Treuchtlingen oder Ingolstadt bieten sich die 
Regionalzüge der Deutschen Bahn an, in denen die Fahrradmitnahme 
möglich ist.

Informationen: Tourist-Information Eichstätt, Domplatz 8,
Tel. 08421/6001-400, www.naturpark-altmuehltal.de/freizeitbus

Regionen 
der Vielfalt 
entdecken
Donau- und Altmühltal

Weltenburger Enge

Naturpark Altmühltal

Hopfenland Hallertau

gültig ab 4. Juli 2020

Hotel Sonne · Sonnenwirtsgässchen 3 · 85072 Eichstätt
Telefon  0 84 21 67 91 · info@sonne-eichstaett.bayern · www.sonne-eichstaett.bayern

Ruhig gelegene Gästezimmer mit Balkon,  
zentrale Lage, eigener Parkplatz und Fahrrad-
garage am Haus. Reichhaltiges Frühstücks-
buffet mit hausgemachten Marmeladen, 
Aufstrichen, regionalen Spezialitäten u.v.m.

Parken Sie Ihr Fahrrad bei uns 
und genießen Sie Ihre Pause 

auf unserer Terrasse!

WO MODERNE ELEGANZ 
AUF TRADITION  TRIFFT

 Franz-Xaver-Platz 1 | 85072 Eichstätt |  08421-60290 
 eichstaett@ibbhotels.com |  www.ibbhoteleichstaett.comi

Impressum:
Herausgeber & Wegbeschreibungen: Tourist-Information Eichstätt
Design & Produktion: magenta4.com, Eichstätt
Fotos: Archiv Stadt Eichstätt, Naturpark Altmühltal, 
Stadt Neuburg, Foto Ingolstadt: Poehlmann

BAYERISCH GUT! BAYERISCH GUT!

GASTHOF KRONE GmbH & Co.KG  |  Domplatz 3  |  85072 Eichstätt  |  Telefon 08421.4406  
info@krone-eichstaett.de  |  www.krone-eichstaett.de  

Herzlich willkommen  
im Traditionswirtshaus!
ÖFFNUNGSZEITEN:  
von Mai bis Oktober von 11 bis 21.30 Uhr 
von November bis April 11 bis 21 Uhr

HOTEL GARNI ***
CAFÉ
KONDITOREI

fuchs

Erholen und genießen
Hotel und Meisterkonditorei im Herzen Eichstätts

www.hotel-fuchs.de

HOTEL GARNI *** · CAFÉ · KONDITOREI
Ostenstraße 8 · 85072 Eichstätt
Fon 08421 6789 · info @ hotel-fuchs.de
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Bayerns Mitte ist mit ihrer Landschaft für E-Bike- 
Touren prädestiniert. Nun verknüpfen der Naturpark 
Altmühltal, das Fränkische Seenland, das Romantische 
Franken, das Hopfenland Hallertau, Ingolstadt und der 
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen Stromtreter-Touren, 
Fahrradhändler, Gastronomie, Hotellerie, Vermiet- und 
Ladestationen zu einem innovativen Stromrad-System: 
Das sind die Stromtreter-Partnergebiete.  

Zeichenerklärung
Diese Piktogramme zeigen in der Karte auf einen Blick, wo Sie Stromtreter- 

Ladepunkte zur kostenlosen Akku-Aufladung, Stromtreter-Stationen 

(Stromradvermietung, Akku-Lademöglichkeit), Stromtreter-Zentren 

(Stromradvermietung, Akku-Lademöglichkeit, Reperatur und Wartung), 

Stromtreter-Beherbergungsbetriebe (Stromräder an der Unterkunft verfügbar), 

Stromtreter-Servicebetriebe (Reperatur und Wartung), Stromtreter-Händler 

(Verkauf von Stromrädern, Akkus, Zubehör) oder Stromtreter Bike-Energie- 

Stationen (Outdoor-Ladestation) finden.

Mit dem E-Bike
zu mehr Radgenuss 
Radwege & Servicestationen in Bayerns Mitte

Radgenuss in Bayern 
Die innovative Stromtreter-Region

Info-Hotline: 0800/7333532 · www.stromtreter.de

Hauptradwege
Diese Radwege sind besonders für Stromtreter-Touren interessant  
und durchgängig als Radwege ausgeschildert.

Streckenrundtouren

Fernradwege

Die Radwege der Stromtreter-Region mitten in Bayern führen in idyl- 
lische Täler und sportlich hinauf auf die Hochebene. Wir stellen Ihnen 
kurz einige der schönsten Stromtreter-Touren vor – eine Übersicht, auch 
lokaler Routen, die besonders für Stromtreter-Touren geeignet sind, 
finden Sie zudem im Internet.

Donau-Radweg 

Die Donau und der bekannte Donau-Radweg von
Donaueschingen bis Budapest durchqueren den 
Süden der Stromtreter-Region. Diese rund 160 
Kilometer sind zwar nur ein Teilstück des gesamten 
Weges, aber eines der schönsten. Kulturell interes-
sante Orte und Städte liegen am Weg. Donauwörth 
als ehemalige freie Reichsstadt, Neuburg mit dem 
Renaissanceschloss, Ingolstadt mit den Festungs-
anlagen, Kloster Weltenburg mit dem bayrischen 
Donaudurchbruch, Kelheim mit der Befreiungshalle 
sowie Bad Gögging und Bad Abbach mit ihrer langen 
Bade tradition. www.deutsche-donau.de

Altmühltal-Radweg 

Der Altmühltal-Radweg zählt zu den beliebtesten 
Radwegen Deutschlands - und dies zu Recht. Der 

Info-Hotline: 0800/7333532 · www.stromtreter.de

Info-Hotline: 0800/7333532 
www.stromtreter.de

Radwege-Highlights

Die Stromtreter-Partnergebiete  
Radgenuss in Bayerns Mitte

In der Stromtreter-Region in Bayerns Mitte steigt man gerne aufs Rad, 
fährt los und entspannt von der Hektik des Alltags! 

Immer verbinden sich hier die sehenswerte Natur, genussvolle Zwischenstopps  
bei freundlichen Gastgebern und kulturelle Erlebnisse: Dafür stehen die Ferien- 
gebiete Naturpark Altmühltal, Fränkisches Seenland, Romantischen Franken und 
und das Hopfenland Hallertau genauso wie die Stadt Ingolstadt und der Landkreis 
Neuburg-Schrobenhausen. Zusammen bilden die Partnergebiete die Stromtreter- 
Region in Bayerns Mitte, denn mit ihren abwechslungsreichen Landschaften, den 
historischen Städten und Orten und ihren Radwegen sind sie dazu prädestiniert. 

Jetzt sorgt ein innovatives, dicht geknüpftes Servicenetz dafür, dass E-Bike-Fahrer 
entspannt und unkompliziert unterwegs sind: mit Vermiet- und Akkuladestationen, 
mit Werkstätten und Stromtreter-Beherbergungsbetrieben. 
 
www.stromtreter.de

ROMANTISCHES FRANKEN

Seinen besonderen Reiz verdankt das Romantische Franken 
der vielfältigen Kombination aus ländlicher Idylle und roman- 
tischen Fachwerkstädtchen wie Rothenburg ob der Tauber 
oder Dinkelsbühl. Die Burgenstraße und die Romantische 

Straße führen durch die Region, die mit dem Naturpark Frankenhöhe und der 
Region Hesselberg Aktivurlaubern auch landschaftlich viel Abwechslung bietet. 

Tourismusverband Romantisches Franken
Am Kirchberg 4 · 91598 Colmberg
Tel. 09803/94141 · www.romantisches-franken.de

FRÄNKISCHES SEENLAND

Sieben Seen mit familienfreundlichen Stränden lassen im 
Fränkischen Seenland keine Wünsche offen, wenn es um 
Spaß, Sport und Erholung am, im oder auf dem Wasser geht. 
Und an Land geht das Vergnügen weiter: mit Sehenswertem 

von der Römer- über die Karolingerzeit bis zum  Barock, beim Aktivsein in der Natur, 
fränkischer Regionalküche oder den zahlreichen kulturellen Angeboten. 

Tourismusverband Fränkisches Seenland
Postfach 1365 · 91703 Gunzenhausen
Tel. 09831/5001-20 · www.fraenkisches-seenland.de

NATURPARK ALTMÜHLTAL

In der Heimat des Altmühltal-Radweges begeistern Sie das 
Altmühltal und idyllische Seitentäler, historische Städte, 
mittelalterliche Burgen, barocke Residenzen und moderne 
Museen. Römer, Kelten und Bajuwaren entführen Sie in die 

Geschichte. Gehen Sie auf Fossiliensuche oder machen Sie eine Kanutour auf der 
Altmühl – danach entspannen Sie in den Biergärten und gemütlichen Wirtshäusern  
in einer der beliebtesten Radregionen Frankens und Bayerns.

Informationszentrum Naturpark Altmühltal
Notre Dame 1 · 85072 Eichstätt
Tel. 08421/98760 · www.naturpark-altmuehltal.de

HOPFENLAND HALLERTAU

Das Hopfenland Hallertau ist bekannt durch seine 
außergewöhnliche Kulturlandschaft. In der größten 
zusammenhängenden Hopfenregion der Welt wird seit über 

200 Jahren die „bayerischste“ aller Pflanzen kultiviert.  Zahlreiche Brauereien, 
interessante Museen und Ausflugsziele wie das Deutsche Hopfenmuseum in 
Wolnzach, das Kloster Scheyern oder der Kuchlbauer-Turm in Abensberg sowie ein 
vielfältiges Veranstaltungsprogramm rund ums „Grüne Gold“ lassen die Faszination 
Hopfen hautnah erleben.

Hopfenland Hallertau Tourismus e.V.  
Münchener Vormarkt 1 · 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
Tel. 08441/4009-284
www.hopfenland-hallertau.de

STADT INGOLSTADT

 Die ehemalige Bayerische Herzogsresidenz, Universitäts- und 
Festungsstadt an der Donau fasziniert heute durch eine 
reizvolle Mischung aus Geschichte, Tradition und modernem 
städtischen Flair. Die Sehenswürdigkeiten in der Altstadt, 

attraktive Freizeit- und hervorragende Shoppingangebote lassen den Besuch in 
Ingolstadt zu einem unvergesslichen Erlebnis werden. 

Ingolstadt Tourismus und Kongress GmbH
 
Tourist Information am Rathausplatz
Moritzstraße 19 · 85049 Ingolstadt
Tel. 0841/305-3030 · www.ingolstadt-tourismus.de
 
Tourist Information am Hauptbahnhof
Elisabethstraße 3 · 85051 Ingolstadt
Tel. 0841/305-3005

LANDKREIS NEUBURG-SCHROBENHAUSEN

Überraschungen für Leib und Seele hält die Erlebnisregion 
Neuburg-Schrobenhausen für Sie bereit. Hier gedeiht neben 
der Kartoffel auch das Edelgemüse Spargel. Herrliche Schlösser,  
allen voran das Neuburger Renaissanceschloss und Schloss 

Sandizell, sowie Museen und Konzerte von europäischem Rang sind kulturelle 
Höhepunkte. Die Natur bietet dazu den passenden Rahmen: mit satt-grünen 
Donauauen, weitem Moor und sanftem Hügelland.  

Tourist-Information Landkreis Neuburg-Schrobenhausen
Ottheinrichplatz A 118 · 86633 Neuburg a.d. Donau
Tel. 08431/908330 · www.neuburg-schrobenhausen.de

FERIENLAND DONAU-RIES

Durch die idyllische Rieslandschaft, zu romantischen Dörfern 
und historischen Städten: Durch das Ferienland Donau-Ries 
führen zahlreiche attraktive Radwege. Neben einem Netz von 
über 1.000 Kilometern regionaler Radwege beispielsweise 

entlang der Flüsse Donau, Lech und Wörnitz kreuzen sich hier Radfernwege wie der 
Donauradweg oder Radwanderweg Romantische Straße. Der Geopark Ries bietet 
neben seiner atemberaubenden Landschaft für Radfahrer ein einzigartiges 
Highlight: Den Radweg von Krater zu Krater. 

Ferienland Donau-Ries e.V.
Pflegstraße 2 · 86609 Donauwörth
Tel. 0906/74211 · www.ferienland-donau-ries.de

   Stromtreter-Ladepunkt

   Stromtreter-Station

   Stromtreter-Zentrum

   Stromtreter-Beherbergungsbetrieb

   Stromtreter-Servicebetrieb

   Stromtreter-Händler

   Stromtreter Bike-Energy-Ladestation

   Ladepunkt 24 Stunden geöffnet

Altmühltal-Radweg startet im romantischen 
Rothenburg ob der Tauber und führt 84 km durch das 
Romantische Franken und das Fränkische Seenland bis 
Gunzenhausen am Altmühlsee. Ab Gunzenhausen folgt 
man dann auf 167 Kilometern der gemächlich 
dahinfließenden Altmühl bis Kelheim durch den 
Naturpark Altmühltal und entdeckt die faszinierende 
Schönheit der Region: die mächtigen Felspartien des 
Fränkischen Jura und sonnige Wacholderheiden, aber 
auch Burgen und Schlösser, Kirchen und Klöstern oder 
Fundorte des Urvogels Archaeopteryx. Station macht 
man in den historischen Orten und Städten am Weg, 
etwa in Pappenheim, Eichstätt, Beilngries oder 
Riedenburg. www.altmuehltal-radweg.de

Limes-Radweg 

Der Limes – UNESCO-Welterbe und einst Grenze des Römischen Reiches – verläuft 
mitten durch den Naturpark Altmühltal. Der Limes-Radweg folgt der ehemaligen 
römischen Grenzbefestigung über 440 Kilometer von Miltenberg bis nach 
Regensburg, davon rund 120 Kilometer im Naturpark Altmühltal. Zwischen 
Theilenhofen und Kelheim ist man abseits des Straßenverkehrs, durch herrliche 
Landschaft und viel Kultur unterwegs. Es warten hier einige stattliche Steigungen 
auf die Radler – gut zu schaffen, wenn man auf einem Stromtreter radelt.  Am Weg 
liegen beispielsweise die Überreste der Römischen Thermen bei Theilenhofen, das 
Bayerische Limes-Informationszentrum und das Kastell Biriciana in Weißenburg, 
der Burgus bei Burgsalach, der Infopoint Limes auf Burg Kipfenberg oder das 
Kohortenkastell Abusina bei Eining. www.limesstraße.de

Noch mehr Routen 

Ideal für Stromtreter ist der  Anlautertal-Radweg  
im Naturpark Altmühltal: Stationen sind das römi- 
sche Weißenburg, das romantische Anlautertal und 
das radlfreundliche Kinding. Nach überwältigender 
Kultur am Startort und kräftigem Anstieg wird man 

in eine herrliche Landschaft entführt:  weite Hochebenen der Juraalb und ver- 
träumte Winkel entlang der malerischen Anlauter (40 Kilometer). Die Ilmtal-Tour 
startet in Reichertshausen. Vor Pfaffenhofen a. d. Ilm lohnt ein kurzer Abstecher 
zum Kloster Scheyern, bevor es  weiter nach Norden geht: immer an der Ilm 
entlang über Geisenfeld mit dem historischen Ortskern, vorbei am Naturschutz- 
gebiet Nöttinger Viehweide in die alte Herzogsstadt Vohburg, mit dem ältesten 
in Stein gehauenen Rautenwappen Bayerns (80 Kilometer). 

Der „Fränkische WasserRadweg“ führt als Rundweg von Neumarkt i.d.OPF. 
ins Fränkische Seenland an den Rothsee, weiter ins Romantische Franken. 
Zurück im Fränkischen Seenland geht es an Altmühl- und Brombachsee und 
schließlich in den Naturpark Altmühltal. Über zwei Verbindungsstrecken im 
Fränkischen Seenland lässt sich die große Runde abkürzen (450 Kilometer). 

Die „Hallertauer Hopfentour“ ist eine Rundtour 
durch die einzigartige Hopfenlandschaft im Herzen 
Bayerns. Entspannte Passagen in Flusstälern wechseln 
sich ab mit anspruchsvolleren über die typischen 
Hallertauer Hügel. Über fünf Querverbindungen lässt 
sich die Tour variieren bzw. abkürzen (170 km).
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Anspruchsvoll, abwechslungsreich und 
absolut entdeckenswert: Zu ausgewählten 

Touren, die besonders für E-Bike-Fahrer zu 
empfehlen sind, gibt es eigene Stromtreter- 

Streckenkarten. Sehenswürdigkeiten und 
Einkehrmöglichkeiten sind darauf ebenso  

verzeichnet wie die Lade- und Servicestationen  
am Weg. Die Karten sind kostenlos bestellbar  
und downloadbar unter:  

www.stromtreter.de/prospektmaterial

Tourentipps mit Karte
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5  2-Täler-Tour
Altmühltal und Urdonautal

Ausgangspunkt: Tourist-Information Eichstätt
Länge: ca. 41 km (Rundtour)

Wegverlauf: Dem Altmühltal-Radweg flussaufwärts 
bis Wasserzell folgen, dort Richtung Kirche und 
dann rechts Richtung Ochsenfeld. Nach ca. 1 km 
(am Holzkreuz) rechts in den Wald einbiegen; der 
Beschilderung „Wanderweg 1“ Richtung Konstein 
folgen, bis sich nach ca. 2 km die Straße gabelt – 
hier links abbiegen („Anlieger frei“). In Ochsenfeld 
geht es bei der Kirche auf den Radweg rechts nach 
Biesenhard. Am Ortseingang bei der kleinen Kapelle 

rechts abbiegen. Bis zur nächsten geteerten Querstraße, dann rechts in 
den Wald abbiegen – Richtung Konstein, auf der geteerten Straße bleiben 
– vorsichtig fahren, es geht ca. 1,5 km steil bergab – am Ende des Waldes 
rechts halten Richtung Aicha vorbei am Dohlenfelsen Richtung Konstein. 
Zum Ortsanfang von Konstein fahren, auf den Urdonautal-Radweg 
Richtung Dollnstein einbiegen, von dort aus führt der Altmühltal-Radweg 
zurück nach Eichstätt.

Besonderheiten: spätgotische Dorfkirche Wasserzell, Dorfensemble mit 
Weiher Ochsenfeld, Dohlenfelsen Konstein
Markierung: Eichstätt-Wasserzell: Altmühltal-Radweg, Wasserzell-Konstein: 
ohne Markierung, Konstein-Dollnstein: Urdonautal-Radweg, Dollnstein-
Eichstätt: Altmühltal-Radweg

Die schönsten Wege vom Urdonautal bis zur Anlauter
Eichstätt als Zentrum im Altmühltal ist Ausgangspunkt für zehn traumhafte Radtouren
Egal, ob gemächlich entlang der Altmühl oder sportlich anspruchsvoll hinauf auf die Jurahochebene: Von Eichstätt aus erreichen Sie mit dem Rad die schönsten Ausflugsziele. Die zehn Routen sind meist so gewählt,  
dass Naturerlebnisse und Sehenswürdigkeiten ebenso am Wegesrand zu finden sind wie Einkehrmöglichkeiten bei den radlfreundlichen Wirten im Naturpark Altmühltal.

1  Herrliche Heide
Von Eichstätt nach Beilngries

Ausgangspunkt: Tourist-Information Eichstätt
Länge: 44 km

Wegverlauf: Der erste Teil der Strecke führt be-
schaulich an der Altmühl entlang über Pfünz bis 
nach Walting. Auf dem Weg nach Kipfenberg 
hat man im Naturschutzgebiet Gungoldinger 
Wacholder heide einen wunderschönen Blick auf die 
Trockenrasen hänge mit ihren Wacholderbüschen, 
die für das Altmühltal so typisch sind. In Kipfenberg 
lohnt sich ein Abstecher zur Burg, wo das Römer 
und Bajuwaren Museum Burg Kipfenberg zu Hause 

ist. Weiter geht es über Kinding am Freizeitzentrum Kratzmühle vorbei – 
hier verspricht ein Bade see Abkühlung und das Technikmuseum „anno 
dazumal“ einen interessanten Zwischen stopp. Schließlich erreicht man die 
historische Alt stadt von Beilngries. Zurück nach Eichstätt fährt in der Som-
mersaison samstags, sonn- und feiertags der Freizeit Bus Linie NORD 6010.

Besonderheiten: Römerkastell Pfünz, Gungoldinger Wacholderheide, 
Römer und Bajuwaren Museum Burg Kipfenberg, Altstadt Beilngries
Markierung: Altmühltal-Radweg

2  Imposante Felsen
Von Eichstätt nach Treuchtlingen

Ausgangspunkt: Tourist-Information Eichstätt
Länge: 43 km

Wegverlauf: Kurz nach Tourbeginn beeindruckt 
ein imposantes Naturschauspiel: Der Burgstein-
felsen bei Breitenfurt ist ein beliebtes Fotomotiv 
und bekannt unter Klettersportlern. Über Dolln stein 
und Altendorf bei Mörnsheim geht es weiter auf 
dem Altmühltal-Radweg – im Sommer werden auf 
 dieser Strecke die Bootswan derer auf der Altmühl 
als ständige Wegbegleiter grüßen. Nach Soln hofen, 
welt bekannt durch Plattenkalke und Fossilien fun de, 

passieren Sie die bekannteste Felsformation des Altmühl ta ls: die Zwölf 
Apostel. Nächste Station ist Pappenheim. Die Burg Pappen heim thront 
hoch über der Altmühl und beherbergt verschiedene Museen. In den Ther-
men der Stadt Treuchtlingen können Sie Ihren müden Muskeln Erholung 
gönnen. Zurück nach Eichstätt fährt die Bahn.

Besonderheiten: Altmühlzentrum Dollnstein, berühmte Felsformationen, 
Burg Pappenheim, Weidenkirche Pappenheim, Altmühltherme Treuchtlin-
gen, Museum Solnhofen 
Markierung: Altmühltal-Radweg

3  Georadweg Altmühltal
Erdgeschichte erfahren

Ausgangspunkt: Tourist-Information Eichstätt
Länge: 51 km (Rundtour)

Von Eichstätt aus fahren Sie auf dem Altmühltal-
Radweg bis Rebdorf und genießen den Blick auf 
die Willibaldsburg. Ein kurzer Anstieg führt Sie auf 
den Blumenberg. Hier lohnt sich ein Besuch des 
Fossiliensteinbruchs und des Museum Bergér auf 
dem Harthof. Über Schernfeld geht es weiter nach 
Dollnstein, wo der Weg ins Urdonautal einbiegt und 
Konstein ansteuert. Nach Konstein führt Sie der 
Georadweg sowohl an den markanten Dohlenfelsen 

als auch an die Schutterquelle, bevor Sie am Galgenberg vorbei weiter 
Richtung Wellheim radeln. Wenige Kilometer nach Wellheim biegen Sie 
links ins Schuttertal ein und folgen diesem bis nach Nassenfels. Von dort 
fahren Sie über Möckenlohe und Adelschlag nach Pietenfeld. Nun radeln 
Sie bergab, bis Sie wieder auf die Altmühl stoßen und auf dem Radweg 
zurück bis nach Eichstätt fahren.  

Besonderheiten: Kloster Rebdorf, Fossiliensteinbruch, Museum Bergér, 
Walderlebniszentrum Schernfeld, Altmühlzentrum Dollnstein, Urdonautal-
Museum Wellheim, Burg Nassenfels, Villa Rustica Möckenlohe.
Markierung: Geo Radweg (Achtung: Beschilderung erst ab 2021)

10 3-Täler-Tour
Durch das Urdonau­ Schutter und Altmühltal

Ausgangspunkt: Tourist-Information Eichstätt
Länge: 60 km (Rundtour)

Wegverlauf: Von Eichstätt aus folgen Sie dem 
Altmühltal-Radweg bis nach Dollnstein. Dann geht 
es in das Urdonautal bis Wellheim/Konstein, hier 
lohnt ein Besuch des Urdonautal-Museums. Wenige 
Kilo meter nach Wellheim biegen Sie links ab ins 
Schuttertal und fahren in Richtung Ingolstadt/

Meilenhofen nach Nassenfels. Unterwegs bietet sich ein Abstecher zur 
Heilig-Kreuz-Kirche in Bergen an. Die 8 km von Nassenfels bis Buxheim 
entlang der idyllischen Schutter sind ein besonderes Naturerlebnis. In 
Buxheim geht es in Richtung Tauberfeld weiter, dann über den Hellerberg 
nach Pietenfeld und zurück nach Eichstätt.

Besonderheiten: Urdonautal-Museum Wellheim, Burg Nassenfels,  
historische Altstadt Ingolstadt 
Markierung: Eichstätt-Dollnstein: Altmühltal-Radweg, Dollnstein- 
Wellheim: Urdonau-Radweg, Wellheim-Ingolstadt: Schuttertal-Radweg 
(Zwischen Auwald und Jura)

4  Römerrundtour
Über Eichstätt, Pfünz, Adelschlag und Ochsenfeld

Ausgangspunkt: Hirschenwirt, Wasserzell, Brückenstraße
Länge:  44 km (Rundtour)

Wegverlauf: Auf dem Altmühltal-Radweg geht es 
über Eichstätt und Landershofen bis nach Pfünz. 
Dort dem Radweg Eichstätt-Ingolstadt bis zum 
Ortsende folgen, dann (gelbes Schild) abbiegen 
Richtung Tauberfeld. Auf dieser wenig befahrenen 
Straße nach ca. 3 km bei den Schildern „Richtungs-
tafel in Kurve“ mit rotem Pfeil auf weißem Hinter-
grund links in den Waldweg bis Oberzell. Geradeaus 
bis zur Hauptstraße, am Stoppschild rechts abbiegen 

und ca. 1,5 km Richtung Eitensheim fahren. Kurz vor der B13 links auf den 
Radweg. In Eitensheim in der Albert-Schweitzer-Straße rechts halten, am 
Supermarkt vorbei (rechts liegen lassen) parallel zur B13 fahren. Nach ca. 
1 km bei den drei Holzkreuzen links nach Tauberfeld. In Tauberfeld kurz 
vor der Kirche rechts in die Straße nach Möckenlohe einbiegen, vorbei an 
der rekonstruierten römischen Villa Rustica, die Hauptstraße überqueren, 
nach Adelschlag. Am Ortsanfang vor dem Bahnübergang links abbiegen 
und nach Überqueren der Bahnbrücke auf den neuen Radweg rechts der 
Bahn Richtung Ochsenfeld. Durch Ochsenfeld bis zur Kirche und beim Wirt 
rechts Richtung Kläranlage – durch den Wald immer bergab bis zum Holz-
kreuz – dann links durch den Schneckenberg-Tunnel nach Wasserzell. 

Besonderheiten: Barocke Altstadt Eichstätt, Römerkastell Pfünz,  
Villa Rustica Möckenlohe
Markierung: bis Pfünz Altmühltal-Radweg, dann ohne Markierung.

7  8   Übers Land
Von Eichstätt nach Ingolstadt

Ausgangspunkt: Tourist-Information Eichstätt
Länge: (7): 31 km / (8): 27 km

Wegverlauf: Dem Flusslauf der Altmühl folgen die Radwege zunächst 
parallel. Während Radweg 7 nun weiter über Pfünz führt und erst bei Hof-
stetten kräftige Anstiege bietet, fordert Radweg 8 zu Beginn Kondition am 
Berg bis Pietenfeld und über den Hellerberg nach Tauberfeld.

Besonderheiten: Jura-Bauernhof-Museum Hofstetten (7), zahlreiche 
Museen und Einkaufsmöglichkeiten in Ingolstadt (7 & 8)
Markierung: (7): Altmühltal-Radweg, Radweg Eichstätt-Ingolstadt; (8): 
Altmühltal-Radweg, Radweg Eichstätt-Ingolstadt via Buxheim

6  Wild romantisch
Der Urdonautal­Radweg bis Neuburg a. d. Donau

Ausgangspunkt: Tourist-Information Eichstätt
Länge: 47 km (Neuburg), 
 75 km (Ingolstadt)

Wegverlauf: Zunächst führt der Weg über Dolln-
stein bis Wellheim (siehe Radweg 5). Danach geht 
es weiter durch das wild romantische Urdonautal. 
Über die Weinberghöhlen unweit von Mauern – 
Zufluchts stätte steinzeitlicher Menschen – erreichen 
Sie Rennertshofen. Von hier an fahren Sie auf einem 
der beliebtesten Fernwege Deutschlands, dem 
Donauradweg. Auf ihm geht es entlang der Donau 
über Stepperg am Rande des Naturschutz gebiets 

Finkenstein mitten hinein nach Neuburg a. d. Donau. Schon von weitem 
grüßt das Neuburger Schloss, das erhaben über der Stadt thront – eine 
Besichtigung des Museums mit der „Staatsgalerie flämischer Barockma-
lerei“ lohnt sich. Ab Neuburg fährt die Bahn über Ingolstadt zurück nach 
Eichstätt. Oder Sie fahren mit dem Rad auf dem Donauradweg weiter bis 
nach Ingolstadt und mit der Bahn nach Eichstätt zurück.

Besonderheiten: Marktstraßen-Ensemble in Rennertshofen, 
Wallfahrtskirchen Stepperg, Altstadt und Schloss Neuburg 
Markierung: Eichstätt-Dollnstein: Altmühltal-Radweg, Dollnstein-Rennerts-
hofen: Urdonautal-Radweg; Rennertshofen-Ingolstadt: Donauradweg
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9  Ins Anlautertal und Altmühltal
Vom Altmühltal ins Anlautertal

Ausgangspunkt: Tourist-Information Eichstätt
Länge: 64 km (Rundtour)

Wegverlauf: Der Radweg Eichstätt – Titting ver-
bindet zwei der schönsten Täler im Naturpark 
Altmühl tal. Die knapp 16 km lange Route führt von 
der historischen Bischofsstadt Eichstätt im Alt-
mühltal bis ins idyllische Titting im Anlautertal. Von 
Eichstätt geht es zunächst bergauf auf die Jurahoch-
ebene. Nachdem diese einzige große Steigung des 
Weges überwunden ist, geht es zwischen sonnigen 
Wiesen und Feldern weiter durch charmante kleine 

Dörfer, vorbei an den sehenswerten Kirchen von Preith und Pollenfeld bis 
nach Erkertshofen. Die Abfahrt hinunter ins idyllische Anlautertal endet 
in Titting. Titting mit seinem Wasserschloss eignet sich bestens für eine 
ausführliche Rast – danach kann man auf dem gleichen Weg zurückradeln 
oder auf den Anlauter-Radweg nach Kinding wechseln. Dieser führt auf 17 
km über Erlingshofen und Enkering stetig bergab. In Kinding haben Radler 
Anschluss an den Altmühltal-Radweg, der sie über Kipfenberg und Walting 
wieder nach Eichstätt zurück führt.  

Besonderheiten: Jurahochebene, Wasserschloss Titting, Anlautertal, 
Kinding Wehrkirche, Römer- und Bajuwarenmuseum Burg Kipfenberg, 
Gungoldinger Wacholderheide, Römerkastell Pfünz
Markierung: Radweg Eichstätt – Titting, Anlauter Radweg, Altmühltal- 
Radweg


